
M 51

Mage IKM HMefchen TagMM
Freitag dm 1 März

Der Sergeant
I

In der Umgegend von Bahonne am Wege nach Bor
deaux liegt ein kleines Häuschen mit einem Garten davor
Es ist die Hütte des alten Valers Joss

Von 4 Uhr morgens sieht man ihn in seiner groben
kastanienbraunen Weste und mit seinem katalonischen Barett
in seinem Gärtchen jäten oder graben Seine Frau ist noch
rüstig man ficht sie auch im Garten wie sie in einer
Wanne ausgebesserte Strümpfe wäscht oder was mehr Mühe
macht die Spitzenhaube die sie des Sonntags trägt

Jedermann kennt und liebt die beiden alteil Leute
Der Pfarrer des Dorfs kommt alle Woche zwei oder drei
Mal um ihnen die Hand zu drücken und ein Stündchen
zu verplaudern der Briefbote spricht jeden Morgen wenn
er seine Runde macht bei ihnen vor nur um seine Pfeife
anzustecken Er bleibt aber immer mindestens zehn Minu
ten und erzählt Neuigkeiten Er hat gute Beine er läuft
ein bischen schneller und holt die verplauderte Zeit wieder
ein Wenn die Mädchen und die Bursche zu Tanze gehen
ziehen sie ihre Filzhüte ab und machen ihre Reverenz
Guten Tag Vater Joss Guten Tag Mutter Es ist

heute schönes Wetter Und andere Paare die nach ihnen
kommen unterbrechen ihre Lieder um nach dem Häuschen
zu grüßen

II

Gestern war ich nach meiner Gewohnheit zu meinen
alten Freunden gegangen ich blieb bei ihnen zu Mittag und
niemals hat mir eine Mahlzeit besser geschmeckt Anfangs
hatten sie nicht den Muth mich zum Bleiben aufzufordern

sie fürchteten sich sie könnten mir nichts bieten
dennoch würden sie sich glücklich schätzen Ich nahm an
wie man sich wohl denken kann Mutter Joss Euer Kohl
war wirklich delikat

Man gab mir ein förmliches Fest ich hatte sogar das
Vergnügen die große Geschichte von Anfang bis zu Ende
zu hören

Denn der Vater Joss weiß eii e Geschichte welche das
ganze Land an den langen Winterabenden nacherzählt wenn
man müde ist Schmuggler Abenteuer zu erzählen oder den
Kampf des braunen Bären mit dem Hirten Diese Ge
schichte kannte ich schon seit langer Zeit aber sie aus dem
eigenen Munde ihres Helden zu hören welches Glück Er
hat sie nur an hohen Festtagen und auch dann ersksmach
langen Bitten erzählt

Aber gestern war die Luft so mild die Briese kam
vom Meere so sanft daß er die Vergangenheit Revue paf
smn ließ und mit jenem gutmüthigen Lächeln das alten
Gesichtern so gut steht begann Es ist schon sehr lange
her denn ich war damals erst zwanzig Jahre alt Dennoch
habe ich nichts vergessen alles ist tief in mein Gedächtniß
eingegraben

Die Franzosen geboten als Herren in unserm Lande
Sie hatten die Städte an den Flüssen aber wir hielten
noch die Berge Wir wollten nichts von ihrem König Joseph
wissen wir wollten unseren eigenen haben Und dann
waren die Franzosen Heiden die mit allen Leuten Krieg an
fingen und die sich nicht einmal gefürchtet hatten sich an
den Papst zu machen Ich war Sergeant in der Miliz
von Santa Cruz Alle Mönche des Klosters waren in unsere
Dörfer gekommen und hatten uns Flinten und Pulver ge
bracht So wurden wir über Nacht aus Bauern Soldaten
Sie hatten mich zum Sergeanten gemacht weil ich flink
und hurtig war und alle Gebirgspässe kannte Wir fingen
bald an uns zu schlagen

In der Nacht kam ein Priester und stellte unserer
dreißig oder vierzig hinter einen Felsen mit dem Befehl
auf jeden Franzosen zu schießen der auf der entgegengesetzten
Lehne des Berges vorüberkommen würde Er gab uns
Brod und Wasser Nachdem wir dann zusammen gebeichtet
unv nachdem er uns seinen Segen gegeben ging er fort
indem er die Kirchenräuber verfluchte die uns das unsrige
nehmen wollten

Eines Tages wir hatten seit Sonnenaufgang ge
schossen wurden wir ziemlich zeitig zurückgezogen weil
man eine Umgehung befürchtete Meine Knie waren mir
rother Erde beschmutzt mein Gesicht war von Pulver ge
schwärzt ich sah schrecklich aus Als ich mit meinen Leuten
über den Marktplatz des Dorfes zog und den Brunnen mit
seinem schönen grünen Wasser sah das aus dem Maule des

steinernen Löwen floß befahl ich den Soldaten allein in
das gegenüberliegende Kloster zu gehen Das schöne Wasser
wie frisch es war Es machte mich beinahe schön Ich
hatte meine Toilette beendigt oder es fehlte noch wenig
daran als ein schönes Mädchen mit kurzem Rock den Krug
auf dem Kopfe zum Brunnen kam

Ich weiß nicht was ich bei ihrem Anblick empfand
aber meine ganze Kühnheit war wie weggeblasen Noch im
Augenblick vorher hatte ich die Miene des Siegers ange
nommen und vor diesem Kinde dessen Augen sich auf mich
hefteten zitterte ich wie ein zweites Kind Ich füllte ihren
Krug und während ich das irdene aber kostbare Gefäß
denn ihre Hände hatten es berührt füllte sah ich sie
furchtsam an

Seid Ihr ein Navarrese hub sie an
Ja
Und ich bin eine Baskin Ihr schlagt Euch mit

den Franzosen

Ja
Mein Vater ist Fuhrmann in der französischen

Armee sie haben ihm seine Pferde genommen Er Hat sie

begleitet um sie nicht zu verlieren Ich finde daß man
großes Unrecht daran thut mit einander Krieg zu führen
Ich spreche ja fast dieselbe Sprache wie Ihr

Wie kommt es daß Ihr nicht bei Eurem Vater seid
Ich weiß es nicht Ich wollte mir die Gegend

ansehen und dabei habe ich mich verirrt Eine Frau die
mir begegnete hat mir gesagt daß ich so eine Hündin von
Französin wäre Sie wollte mich schlagen Dann hat sie
mich mit nach Hause genommen und hat mir Stroh in der
Scheune gegeben um neben ihr zu schlafen Jetzt hole ich
Wasser für sie So kam es

Ich muß mich einmal besinnen
III

Der Greis hielt einen Augenblick in seiner Erzählung
inne schüttelte die Asche von seiner Pfeife mit dem Finger
nagel herab und fuhr dann fort Ich besinne mich schon
ja und ich faßte Muth und sagte zu ihr Das ist
sehr schade daß Ihr eine Französin seid Ihr seid doch
so schön Sie erröthete schlug die Augen nieder schlug
sie dann wieder auf und sagte nach einer Pause Warum
ist das schade

Weil weil ich glaube daß ich Euch lieb habe
Was wir noch sagten weiß ich ganz genau aber

Ich bat den alten Pfarrer um die Erlaubniß erst am
andern Tage wiederkommen zu brauchen Er klopfte mir
auf die Wange Du Taugenichts geh aber morgen ganz
früh und vergnügte Liebschaft

Es war keine Liebschaft es war eine mächtige wahre
Liebe Ich stand im Banne von zwei schönen schwarzen
Augen

Ich aß bei der Alten und gegen acht Uhr gingen wir
in die Scheune Die Alte ging in einen Winkel Wir
beide saßen vorn an der Luke und sahen wie der Abend all
mälig herabsank wir sahen die rosigen Wolken die nach
und nach in bleiche dann in dunkle Schatten zerflossen wir
sahen wie der Himmel sich mit Sternen bedeckte wir sahen
uns an und Nun das schöne Mädchen mit dem schwar
zen Sammetmieder und den bloßen Armen ist jetzt meine
Frau Ein gemeinsames Grab wird uns dereinst auf
nehmen

Das Echo der Berge gab während der Nacht Geschütz
donner ja sogar das scharfe Pfeifen der Kugel zurück wenn
sie die Luft durchschneidet Man schlug sich wieder im Ge
birge

Als ich erwachte lastete schwerer Kummer aus meiner
Brust Ich war eingeschlafen während ich von einigem
Glück träumte Dann hatte sich ein Traum meiner bemäch
tigt Oh die schrecklichen Visionen Ich erzählte meine
Besorgnisse Ich wollte jetzt nicht sterben und in meinem
entsetzlichen Traume war ich von den Franzosen ergriffen
gegen eine Mauer gestellt und erschossen worden

Du wirst nicht sterben Jost, sagte sie Ich habe
einen ähnlichen Traum gehabt aber ich will nicht daß Du
stirbst ich will es nicht Ich bin keine Heidin ich glaube
an Gott Und sie zeigte mir auf ihrer Brust ein Scapu
lier von brauner Wolle Nimm es und geh in den Kampf
weil Du mußt Denke an nichts anderes als an mich Ich
werde inzwischen zu Gott beten

Sie hatte mir Hoffnung und Vertrauen wiedergegeben
Ich küßte sie zärtlich und sagte Aus Wiedersehn An
diesem Tage entspann sich der Kampf erst gegen Mittag
Das Gefecht welches die Nacht unterbrochen hatte wurde
wieder ausgenommen Wir waren in unsere engen Schluch
ten gedrängt worden Wir griffen nicht mehr an wir hiel
ten uns in der Defensive und suchten nur noch zu verhin
dern daß unsere Linie nicht durchbrochen wurde Um
fünf Uhr brach eine starke französische Abtheilung rechts und
links von unserer Position durch Wir schössen noch fast
jeder unserer Schüsse erreichte sein Ziel denn wir waren
nur dreihundert Schritt von den Feinden emsernt Nach
dem unsere Munition erschöpft war wendeten wir uns die
Wuth im Herzen nothgedrungen zur Flucht Wir suchten
die Spalten im Erdboden des Bergrückens zu benutzen aber
der sandige Boden rutschte unter unseren Füßen fort
Die Franzosen nahmen uns gefangen

Es war zu Ende Meine Ahnungen hatten mich nicht
betrogen mein Traum war kein Lügner ich sollte er
schossen werden Die Soldaten unsere Sieger führten uns
in die Thalhöhle hinab

Ich war Sergeant ich wollte als Tapferer sterben und
meinen Leuten ein Beispiel geben Als man uns vor den
französischen General führte blickte ich stolz wie ein echter
Spanier drein ver sich vor nichts fürchtet auch nicht vor
der Hölle Ich weiß nicht ob der Offizier wirklich ein Ge
neral war aber er war klein und trug eine Brille Er
wendete sich an mich und sagte mir in schlechtem Spanisch
daß er uns das Leben schenken würde wenn wir nach Hause
gehen den Pflug wieder zur Hand nehmen und nicht mehr
auf die schlechten Priester hören wollten Ich gab ihm zur
Antwort es gäbe bei uns keine schlechten Priester und was
mich beträfe so wollte ich lieber sterben als die Franzosen
in meinem Lande lassen Gott hätte ihnen nicht das kleinste
Stückchen davon gegeben und würde sie schon bestrafen weil
sie Länderdiebe seien Im Uebrigen würde ich meinen Sol
daten die von ihm gestellten Bedingungen mittheilen

IV
Alle meine Leute nahmen unter Umarmungen Abschied

von einander da sie den Tod der Schande vorzogen Dann
befahl der kleine Franzose wüthend geworden daß man uns
todtschießen sollte Wir waren sechs und dreißig wir mar
schirten zu vieren Wir waren fest aber dennoch konnten

wir unsere Gedanken nicht hindern daß sie sich mit den
Eltern mit unserer Jugend beschäftigten Ich wollte ja an
nichts denken Ich hatte mit dem Leben abgeschlossen und
die Hand auf dem Scapulier murmelte ich nur den Namen
meiner Therezitta

Wir wurden gegen die große Mauer gestellt es
dauerte nicht lange Sie sollten ganz aus der Nähe
schießen ein Offizier kommandirte Feuer Wir
stürzten alle zu Boden Ich hatte nichts gehört nichts
gefühlt ich war hingestürzt wie wenn ich schon vorher todt
gewesen wäre Und doch merkte ich daß zwei oder drei
nicht weit von mir röchelten ein Sterbender bewegte sich
konvulsivisch seine Fäuste waren gegen mein Gesicht gerichtet
Die Soldaten sprachen und schrieen laut aber ich verstand
nichts ich sah nichts meine Augen waren geschlossen
Während man andern den Gnadenschuß gab fühlte ich schon

den kalten Lauf eines Pistols an meinem Ohre Da
ein furchtbares Geräusch Sand fiel prasselnd um mich
nieder Die Franzosen schrieen plötzlich mit gezwungenem
Lachen indem sie sich unserer Sprache bedienten Die
Lebenden können aufstehen sie sollen Pardon haben Ich
hatte es gehört Die Lebenden sollen Pardon haben sie
können aufstehen Bleich vor Entsetzen richtete ich mich
langsam aus Sie wichen bestürzt ein wenig zurück und
meine Therezitta sank in meine Arme

Wie kam es daß ich noch am Leben war Wie kam
es daß sie da war Mein Erstaunen war eben so groß
wie das der Franzosen Ich war erschossen worden und war
nicht todt Sie gaben mir von ihrem Branntwein zu trinken
aber das Glück das Licht zu sehen das Glück meine süße
Geliebte an meiner Brust zu fühlen die noch glücklicher war

als ich sie weinte Thränen der Freude all das Glück
gab mir meine Kraft wieder

Ich sollte zu dem General mit der Brille kommen
Unterwegs erzählte sie mir ihren Schreck und ihre Angst
Sie hatte geglaubt der Vorsehung helfen zu müssen und
als sie erfuhr daß ich beim Appell fehlte war sie eilenden
Laufs in das französische Lager gestürzt Der General hatte
meine Begnadigung verweigert weil ich gefährlich und als
Fanatiker im Stande wäre nach meiner Freilassung alle
kräftigen Männer des Landes zu fanatistren Er hatte sie
beobachten lassen aber sie wäre entschlüpft als sie das
Pelotonfeuer hörte Sie wäre herbeigeeilt und hätte gebeten
daß man sie auch tödteu solle aber ich war noch am Leben

Der General sagte zu ihr Ihr seid aus der Um
gegend von Bahonne und Ihr liebt diesen Burschen da nicht
war Er ist ein tapferer Soldat ein stolzes Herz Euer
Liebhaber ist gerettet aber er muß Euer Mann werden
Mein Adjutant wird euch einen Passirschein nach Frankreich
geben Aus jeder vorgeschriebenen Etappe wervet ihr etwas
Brod und ein paar Sous erhalten Wenn ihr in Bayonne
seid so müßt ihr euch an den Maire wenden der wird dann
für euch weiter sorgen Und zu mir sagte er aus Spanisch
Habt sie recht lieb um sie ein wenig für ihre Liebe zu

belohnen Dann drückte er uns die Hand
So bin ich aus einem Spanier ein Franzose geworden

Aber das ist egal Wenn meine Kinder am Leben geblieben
wären würde ich Stammvater der Basken geworden sein

Sage mal Therezitta erinnerst Du Dich noch unserer
zwanzig Jahre

Ja ganz gewiß aber so alt wir auch sind wir sind
auch heute noch glücklich

Ich bin langsam nach Hause gegangen Heute Morgen
habe ich die Geschichte Vater Joss s niedergeschrieben und
jetzt schließe ich sie mit der alten schon banal gewordenen
Redensart Man liebt das Leben immer noch um der
Liebe willen wenn auch ohne Ehrgeiz Post Felix
Grindelle

Handel nnd Verkehr
Wien 26 Februar Das Abgeordnetenhaus nahm

mit 165 gegen 107 Stimmen den Petroleumzoll von 3 Fl
an Die Verbrauchssteuer auf Mineralöl wurde einstimmig
abgelehnt auch die Minister hatten sich gegen dieselbe aus
gesprochen

Paris 26 Februar In der heute stattgehabten Ver
sammlung des General Syndikats der Textil Jndustriellen
wurde die Frage betreffend die Zolltarife berathen und be
schlossen mit Entschiedenheit dahin zu wirken daß die Regie
rung und die Kammern die Erhebungen in Bezug aus die
Tarife beschleunigen damit der Industrie baldigst die unab
weislich gebotene Unterstützung zu Theil werde

Washington 25 Februar Heute wurde von den
Präsidenten des Senats und des Repräsentantenhauses die
Silbervorlage unterzeichnet dieselbe ist nunmehr dem Prä
sidenten Hahes vorgelegt worden

Literartsches
Jllustrirte Jagdzeitung Organ für Jagd

Fischerei und Naturkunde Herausgegeben vom k Ober
förster H Nitzsche 5 Jahrgang Nr 10 enthält Zur
Schwarzwildfrage von H v Elausewitz Jagdbilder aus
Siebenbürgen von M Wagner IV mit Büffelbild
Expreßbüchsen und Explosionskugeln mit Illustration c
Als Anhang dazu erscheint Bibliothek für Jäger und Jagd
freunde Von erfahrenen Maldmännern herausgegeben
12 Hefte jährlich xro knno ö Mark 1 Lieferung Jagd
historische Rückblicke von Dr Foichtinger 2 Lieferung
Hege und Beschüß eines Rebhühnerstandes von E E von
Thüngen Verlag von Schmidt u Günther in Leipzig

Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Bestel
lungen an



Pr Magdeb Sauerkohl Schnittboh
nen Pfeffer und Senfgnrken einge
machte Preitzelsbeeren sowie große
Messina Apsclsinen n Citronen empfehlen
in vorzüglicher Qualität

kl Steinstratze
Schnittbohnen Preitzelsbeeren mit

und ohne Zucker fanre Senf n Pfef
fergurken Magdeb Sauerkohl Gänse
pökelfleisch Ä A 50 Kieler Sprotte
und Speckflnudern empfiehlt

gr Mrichsstr 27

Einen Posten vorjähriger Ostereier ver
kaufen zum Fabrikationspreise

M Wallstr 42Sophas Matratze c empfiehlt billigst

S Schnlgasse 2a

General Agent
für Stadt und Landkreis Halle wird
ivn einer älteren deutschen vorzüglich
uudirteu Lebensversicheruugs Aktien

Gesellschaft angestellt Bewerber welche
im Lebensversicherungs Fach sehr bewährt sind
belieben ihre Meldungen an

ch S Halle a/S großeMärkerstraße 7 sub H 5640 zu senden
Diskretion wird zugesichert

Achtung

IsrIFeinschmecker welche sich
wirklich ÄGiGGtA G wollen
bitte sich dazu zu halten bei

Sehr fiitze Mefs Apfelsinen Pfund
4 Pf fette echte Kieler Sprotten n
Bücklinge Bratheringe
Neunaugen frisch Sei

Saure Gurken Stück 2 und 3 H, in
Schocken billiger Töpferplan 7

Ebendaselbst eine kleine Wohnung zu 45
zu vermiethen

Ein wenig gebrauchter FleischerWagtU zu
verkaufen Zu erfr Exped d Bl

Mehrere eichene Tonnen fast neu billig
zu verkaufen gr Märkerstr aße 17

Eine größere Partie Kisten und Fässer
sind zu verkaufen gr Märkerst raße 4
Kommoden u Bettstelle verk kl Schlamm 1
HglbMdr Lo sins u vsrk öolxMt 7

Eine in gutem Zustande befindliche sehr
starke Speicherwiude mit englischer Kette ist
baulicher Aenderungen wegm sofort zu ver

kaufen Leipzigerstraße 64
Hundewagen zu verk Landwehrstraße 18

Kanarienvögel praktische Heck u kl Schall
bauer billig zu verk Schmeerstraße 23 II

Ein Heckbauer zu verk Trödel 19 II
Ein starker Zughund zu verk Ackerstr 1

Faß Verkauf
Rheinweinfässer v 1 18 Eimer Inhalt

Malaga Portwein und Cognakpipen
Rum Arac u Bordeaux Oxhofte sind
in großer Auswahl zu haben bei
V Fö Böttchermstr L eipzig

dieses von ärztlichen Autoritäten bestens em
psohlene durchaus chemisch reine bayerische
Bier verschänke zu dem ausnahmsweis bil

ligen Preis von

IS Pfg pro Glas
Gleichzeitig bringe einem geehrten Publikum

meine auf s Eleganteste ueureftaurirten Lo
kalitäten in empfehlende Erinnerung

KSÄRNl
S Briidersttake S

Junge schön schlagende Kauarienhähne
von 4 an junge Kanarienweibchen
6 Stück 60 Zu erfragen beim Hausmann
gr Schlam m 4

Nüe fchwarze tüt fünfjährig ist
in der Stadt Zürich zu verkaufen

Zu verk 1 gr Zinkbaffin 2 Oelpum
pen 1 Füllkanne 2 Schöpfmaaße

Auskunft gr Märkerstr 21 bei Klar
Jedes Quantum leere Kisten kauft

H 5648 I lLeipzigerstratze 98
Ein kleiner Heizofen wird zu kaufen ge

sucht Brüderstraße 9 II

EebrlMölteÄtitsMkaust

WM 6 m Markt
Ein geb Pianoforte wird zu kaufen ge

sucht Brunoswarte 15
Ein noch gut erhaltener 2thür gr Klei

Verschränk wird zu kaufen gesucht Offerten
unter Kl 1 in der Exped d Bl erbeten

Lehrlings Gesuch
Ostern suche ich einen Lehrling

Qtt UhrmacherKleinschmieden 7

Zum Bertriebe von Kohlen innerhalb
der Stadt wird eine geeignete Persön
lichkeit welche ca 3W Kaution stel
len kann sofort gesucht

Meldungen sub 129 bei
MUsZ Mssse Hierselbst

Ein unverheiratheter mit guten Attesten
versehener Kutscher findet am 1 April Dienst

Wörmlitzerstraße 1

Ein Bursche der mit Pferden umgehen
kann wird sofort gesucht Derselbe erhält
guten Lohn und muß mit auf Reisen gehen

Schmidt Rosenthal Weidenplan 2 a

Kellner Kellnerburschen Mamsells
Dienstmädchen wollen sich melden beim

Vorstand des Gastwirthvereins
Brüderstraße 9

Meldung zwischen 2 5 Uhr Nachmittags

Ein Lehrling wird angenommen
K Brandt Tapezier und Dekorateur

Klausthorstraße 16

Kleine Wohnung v Stube Kammer Küche
zu vermiethen Unterberg 14

Ein verheiratheter kinderloser Hausdiener
welcher in dem Besitze guter Zeugnisse ist
wird zum Antritt zum 1 April gesucht

Schimmelgasse 6

Ich suche zum 1 April ein
älteres welchesmit ganz kleinen Kindern nmzn
gehen versteht n Hausarbeit
übernimmt

gr Steinstrlche 8
Mädchen mit guten Attesten

für 1 März und 1 April sucht und weist
nach Frau Deparade gr Schlamm 10

Landwirthschafterinnen Köchinnen Haus
u Stubenmädchen sowie e fein Mädchen z
Stütze d Hausfrau alle m s g Att wünschen
z 1 April St d Fr Rötzscher Kuttclpforte 5

Einige anst Haus u Kindermädchen suchen
sofor Dienst Nä here s Ma rtinsgasse 13

Zum 1 April sucht ein gut empfohlenes
älteres Mädchen für Küche und Haus u ein
zuverlässiges Kindermädchen
Frau Baurath Schttltz Schimmelgasse 5 g

Eiuem geehrten Publikum der Stadt Halle erlaube ich mir die ergebene
Mittheilung zu machen daß ich gesonnen bin

srosss TIs usstiÄSss 4
ES MiivIiKch Vvkätt

zu errichten und zwar werde ich im Stanve sein eine Milch zu liefern welche
nur durch ganz besonders gute Fütterung gewonnen und allen Anforderungen
die nur irgend an solches Nahrungsmittel zu stellen sind entsprechen wird

Ich richte deshalb an die geehrten Hausfrauen insbesondere aber an
meine bisherigen werthen Abnehmer das Ersuchen mich in meinem Vor
haben durch Entnahme ihres täglichen Bedarfes an Milch gütigst unterstützen
zu wollen

Ebenso wie bisher wird es auch fernerhin mein Bestreben sein durch
gewissenhafte und prompte Bedienung ein mir geschenktes Vertrauen stets
zu erhalten

Die Milch wird in bekannter Weise in verschlossenen Krügen täglich zu
bestimmter Zeit ins Haus geliefert und zwar im Wochenabounement zu
20 pro Liter im Laden 18 H Ich beginne Sonntag den 3 März
und werden Bestellungen von heute an entgegengenommen im Geschäft

H 5647 Mit Hochachtung S5
Ein älteres Stuben und mehrere tücht Ein Familien Logis wegen Versetzung zum

Mädchen f Küche u Haus werden bei 40 bis
46 A Lohn gef Fr Schimpf Freudenplan 5

Ein Mädchen von 15 19 Jahren wird
sof gesucht erh 120 Lohn selb muß Lust
haben m a Reisen zu gehen Wo s Exp d Bl

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen
Ivird gesucht im Restaurant Victoria

1006 kühle Brunnengasse
Ein älteres erfahrenes Mädchen mit gute

Attesten w ird g esucht Geiststraße 67
Ein Mädchen für Kiiche und Hausarbeit z

1 April Leipzigerstraße 58 i L
Ein Mädchen für Hausarbeit zum 1 April

gesucht Leipzigerstraße 19 im Laden
Ein junger Mann mit schöner Handschrift

sucht Stellung in einem Geschäft oder Eomtoir
Zu erfragen in der Exped d Bl
Eine unabh Frau sucht Beschäftigung auch

werden daselbst Rohrstühle geflochten

Fr Seuff Freudenplan 6

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llassvl
stein ck Voller Halle gr Märkerstraße 7

Zu vermiethen
Henriettenstraße 11 ist eine herrsch Wel

tlage best aus 4 St 3 Kamm K nebst
Zub zum 1 April oder früher zu beziehen
Fr Wohn 40 H an einz L Geiststr 57

1 Logis zu 4 8 verm an der Halle 2

Mus köi l LLdMIioiis Mru
kurAsrstrÄLSö Ist üu vöruüötdsn äurod

FS e/ FjtnttPN NMIvsss 19
Laden u Wohn zu Material u Victual

Geschäft zu vermiethen Ansk Exped d Bl
Eine Wohnung von 2 Stuben und Zubehör

zum 1 April für 70 H zu vermiethen
an der Halle 3 Auskunft ertheilt

Karbaum Marktplatz 13
In der Königsstr eine Wohnung 2 St

2 K Küche Wasserleitung Entrse u Zub
gleich beziehbar Näh Königsstraße 12 I

1 April zu vermiethen Preis 50
Pfännerhöhe 9

Köuigsstratze 18
sind 2 bequem eingerichtete Wohnungen zum
1 April billig zu vermiethen

Näheres 1 Treppe links

Ein frenndl Logis 2 Z i K gr Küche
Speise u Mädchenk Keller Holzstall Gar
tengenuß und Lanbe ist für 80 H per sofort
oder 1 April zu vermiethen Mühlweg 30 I

Eine große Wohnung zu vermiethen
gr Wallstraße 1

1 freundl Wohnung zu 54 Harz 16g,
Vom 1 April zu beziehen die Bel Etage

Heurietteustr 13 3 St 3 K, 1 K mit all
Eomforl n Gärtchen Näh Klausthorstr 7 I
Stube K K u Zub 1 April zu beziehen

BöUbergerweg 44
Laudwehrstrasze 8/9 ist die geihMe grö

ßere Hälfte II Etage jetzt zu vermiethen und
Ostern oder später zu beziehen H 5622

C H Breitkopf
Eine freundliche Wohnung Bel Etage ij

billig zu vermiethen und am 1 October z

beziehen Mühlweg 44
2 St 2 Kammern Küche und Zubehör

1 April zu vermiethen kl Saudberg 3
Eine Wohnung zu 50 an kinderlose

Leute zu vermietheu Zu erfr Exped d Bl
Eine Wohnung Stube zwei Kam

mern Küche uud ein Waarenkeller ist
sofort oder per 1 April zu vermiethen

große Kla usstrasze 8 1 Tr
Eine Wohnung Stube 2 Kammern

Küche und ein Waarenkeller ist sofor
oder per 1 April vermiethen

gr Wallstratze 1 part erre
Möbl Wohnung kl B rauhausg 21 I
1 freundl möbl Stube zum 15 März

zu vermiethen Luisenst raße 18 parterre

Pensions Gesuch
Für einen Knaben von 12 Jahren welcher

die Schule besucht wird in Halle eine Pension
gesucht wo er liebevolle Aufnahme und Nach
Hilfe hat Offerten unter H 5995 beför
dern Haafenstein k Vogler in Halle

2 St K K 1 Juli Wuchererstr 12 I
Wohnung St K Entr Dachritzg 13 I

Stube u Kammer ver m Königs platz 38 II
Möbl Wohn mit Betten sof alter Markt 9

Gut möbl Stube mit oder ohne Kammer
zu vermiethen Magdeburgerstraße 7 II

Kleine möbl Stube m K Schulgasse 3a
1 Stübchen mit Bet t Steinb ocksgasse 3

Möbl St Leipzigers 7 3 Tr rechts
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II

Nähe des Domplatzes frdl möbl Zimmer
billig zu verm Mühlgraben 3 part links

Möbl Wohnung in 4 H auch bill Mit
kl Klausstraße II

Möbl St sof zu bez g r Ulrichs straße 28
MM Stübchen mit Kammer und Bett ist
1 oder 2 Herren billig zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 21
an

Möbl lstube nebst K sofort zu beziehen
auf Wunsch mit Beköstig ung M ittelstraße 7

Anst Schlafstelle Landwehrstr 17 Hof I
Anst Sch lafstelle m K Fleischcrgasse 31

1 Herr als Mitbew ges alter Markt 15 II
Anständige Herren f Wohn n Kost
gr Steinstraße 17 Hof links 1 Treppe
Kinderlose Leute suchen eine freundliche

Wohnung Zu erfragen bei
H Seiffert gr Schlamm 9a II

Eine Dame sucht 2 fr St u Küche nahe
b Markt vornh gr Schlamm 10b II

GesWs Erössmlilg
Ich errichtete heute einen Verkauf von

Mehl und Fntterwaaren und halte mich
bei Bedarf bestens empfohlen

L /tt am Leipziger Thurm
Güter u Kapitalgeschäfte vermittelt

I Niemeyerstraße 13
Vr W s er k ii

ist echt zn beziehen durch

gr Klansstr 2

Sonntag den 3 März

zur Moritzburg D V

LcklüMsksst
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends fr Wurst
und Suppe OPferdedecke verloren Abzugeben bei

Werner Ranmjchcstr 16
Ein Portemonnaie mit Geld und zwei

Schlüsseln lst am Mittwoch Abend im Haupt
gebäude der Post Fenster rechts liegen geblie
ben Gegen gute Belohnung abzugeben

Königsstraße 5s II rechts
Verloren

Dienstag Abend ein silbernes Armband
mit blauer Emaille Gegeu Belohnung abzu

geben Markt 21/22

I WZSSV
welche am 28 Jan eine Ledertasche
auf Nr 4 bei mir repariren und von
ihrem Mädchen am 3 Febr abholen
ließ wird höflichst gebeten die in der
Tasche befindlichen gold Manchet
teukuöpfe bald gefl retour geben zu

wollen an vormals Andreas Haatzengier große
Steiustraße 10

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen Uhr entschlief nach
kurzem Krankenlager unser lieber Sohn Fritz
im Alter von 1 Jahr 10 Monaten

Diese Trauernachricht allen Verwandten und
Freunden mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 28 Februar 1878
Friedrich Bock und Frau

Heute Morgen 1 Uhr entschlief sanft nach
langem schweren Leiden im Alter von 47 Jah
ren unsere gute Mutter verw Frau Rendant
Christiane Weiszbor geb Freygang

Dies zeigen tiefbetrübt an
die trauernde Hinterbliebenen

Halle den 28 Februar 1S78
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckers des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	03
	01
	1.3.1878 (No. 51)
	Der Sergeant.
	[Seite 320]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 320]

	Literarisches.
	[Seite 320]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 321]







